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Zunächst mal ist es die Entscheidung der Mutter, wen Sie mit in das Gespräch nimmt. Eben
WEIL sie Erziehungsberechtigte ist. Wieso soll sie das auch nicht tun? Sieh es mal positiv:
Vielleicht ist der neue Partner interessiert an dem, was in der Schule so läuft. Vielleicht möchte
sie dir dadurch signalisieren, dass sie das Bedürfnis nach Sicherheit hat und sich dieses durch
den neuen Partner erhofft.
Warum gibt/gab es denn so viele Probleme? War die Mutter überfordert?

Ich kenne zwar die Geschichte nicht habe aber das Gefühl, dass du das im Moment alles
persönlich nimmst.

Ich würde an deiner Stelle meiner Intuition folgen. Gehe entspannt und professionell in dieses
Gespräch. Begrüße den neuen Lebensgefährten und fühle einfach nur vor: Mit welcher Intention
kam er mit zum Gespräch? Fragen würde ich niemals direkt. Wie wäre es mit einem: "Schön,
dass Sie als Lebenspartner ebenso dabei sind und Interesse zeigen an XY"….
Das wäre doch ein guter Anfang…..?
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